
C h e c k l i s t e  d e r  n o t w e n d i g e n  An l a g e n  f ü r  d i e  F ö r d e r a n t r ä g e  n a c h  §  4 5 d  S G B  X I  u n d  H i n w e i s e  

 
 Seite 1  von 1 

Pos Beschreibung der dem Antrag 
beizufügenden Anlagen  

Förde-
rung 
Erst- 

antrag 

Förde-
rung 

Folge- 
antrag 

Hinweise/Anmerkungen 
Erledigt 
durch 

Antrag-
steller 

  
Bitte die neuesten Formulare verwenden Antragsformulare §§ 45 c und d SGB XI 

http://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-
pflege/pflege/ehrenamt-und-selbsthilfe/http 

 

1.  Konzeption Ziel, Inhalt und Qualitätssicherung 
des Angebots X  Mitteilung Konzeptionsänderungen erforderlich  

2.  Nachweis Schulungskonzept bzw. durchgeführ-
te Schulungen für die bürgerschaftlich Enga-
gierten und -Tätigen  

X X   

3.  Stellungnahme des Spitzenverbandes X    
4.  Qualifizierungsnachweise der Fachkräfte X  Änderungsmitteilungen erforderlich  

5.  
Liste aller beteiligten bürgerschaftlich Engagier-
ten und - Tätigen mit Angabe der Höhe Auf-
wandsentschädigung und des Stundenumfan-
ges  

X X 
Falls keine Aufwandsentschädigung gezahlt wird, ist 

eine entsprechende Erklärung des Antragstellers erfor-
derlich, jährliche Obergrenze: §3 Nr. 26 EStG (Übungs-

leiterpauschale) 

 

6.  Nachweis Versicherungsschutz X  Kopie der Versicherungspolice bei Erstantrag, anschlie-
ßend Änderungsmitteilung  

7.  Nachweis Raumkonzept X  Für Folgeanträge ggf. Änderungsmitteilung 
 

 

8.  Nachweis der kommunalen Mitfinanzierung X X Hinweis: Eine kommunale Mitfinanzierung Vorausset-
zung für eine Förderung der Pflegekasse  

9.  Anzahl der notwendigen Anlagen 8 3 Ggf. Änderungsmitteilungen  

10.  Stimmen Zeitraum des Angebots mit dem Um-
fang der beantragten Förderung überein?   

Förderzeitraum 01.01.bis 31.12.= voller Zuschuss, alle 
anderen Zeiträume = entsprechend anteiliger Zuschuss, 

ab 30.9. keine Antrag mehr möglich 
 

11.  Antragsformular vollständig ausgefüllt?   Pos 9 und 11 ankreuzen  

12.  Antragsformular unterschrieben?     

 
Nach Erhalt einer Förderung ist als Nachweis für die erhaltenen Mittel  

a) mit Landesförderung ein Verwendungsnachweis mit Sachbericht an die L-Bank zu schicken 
b) ohne Landesförderung: ein Sachbericht bzw. ein Verwendungsnachweis (bei Fördersumme > 5000€) zu schicken 
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